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GESAMTORGANISATION

Filme für die Erde 
Stiftung

Filmrechte
Filmdatenbank
Filmscouting & 
-kuratierung

Streamingplattform
Int. Kooperationen

Technologie &
Infrastruktur

Verein Filme für die Erde 
Schweiz 

Umweltbildung
F — E Festival

F — E Pop-up Kino
Filme für die Berge

Filmvorführungen an   
externen Anlässen

Verein Filme für die Erde 
Deutschland

Umweltbildung
F — E Festival

Filmvorführungen

Filmjury

Revision

ERFOLGSRECHNUNG 2025
Das Jahr 2025 konnten wir vom Verein Filme für die Erde erfreulicherweise mit einem 
Gewinn abschliessen. Im Vergleich zum Vorjahr ist die Anzahl an Vereinsmitgliedschaften 
zwar gesunken, die Förderbeiträge konnten jedoch leicht gesteigert werden. 

Massgebliche finanzielle Einsparungen konnten vor allem bei den Materialausgaben 
gemacht werden, was sich positiv auf den Abschluss ausgewirkt hat. 

Auch im Jahr 2025 konnten wir uns auf langjährige Partnerschaften und ein starkes 
Stiftungs-Fundraising verlassen und bedanken uns dafür ganz herzlich.

Ertrag in CHF 2025 2024

Förderung und Sponsoring 251’100 250’658 

Dienstleistungen 56’205 59’978 

Mitgliederbeiträge 19’485 25’710 

Übrige Erträge 20’000 20’500 

Total Ertrag 346’790 356’846 

Aufwand in CHF 2025 2024

Personalaufwand 240’474 249’017 

Material- / Dienstleistungsaufwand 63’241 78’680 

Sonstiger Betriebsaufwand 20’428 21’283 

Betriebsfremder, ausserordentlicher 
oder einmaliger Aufwand 1’977 13’207 

Total Aufwand 326’120 362’187 
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2025 IN ZAHLEN

15‘410
Schüler:innen am
F — E Festival

1‘575
Besucher:innen am
F — E Festival 

1‘000 
Besucher:innen 
F — E Pop-up 

Festival-Standorte

Pop-up Kino Standorte

125
Helfer:innen am
F — E Festival

16
Festivalstandorte

61
Pop-up Kinos

84
Förder:innen &
Sponsor:innen

288 
Besucher:innen am 
Filme für die Berge
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FILME FÜR DIE BERGE
Filme für die Berge ist ein Gemeinschaftsprojekt von Mountain Wilderness Schweiz und 
Filme für die Erde. Im Februar und März 2025 luden wir zur vierten Ausgabe der 
Veranstaltungsreihe ein. Ziel dabei ist es, die Besucher:innen mit Filmen für die Schönheit 
ursprünglicher Bergnatur zu begeistern und für deren Bedrohung zu sensibilisieren.

An fünf gut besuchten Abenden zeigten wir fünf Filme, welche folgende Themengebiete 
thematisierten: Berggeschichten, Rettung & Challenge, Repair sowie Rückbau & Erlebnis. 
Erstmals gastierten wir dabei auch in Winterthur, wo wir in der Kletterhalle 6a während 
zwei Abenden Filme in einem ganz besonderen Ambiente präsentierten. Die anderen drei 
Abende waren wir wie in den Vorjahren im Alpinen Museum der Schweiz in Bern zu Gast. 
Dort folgte nach dem Film jeweils ein informatives Rahmenprogramm in Form von 
Vorträgen und Diskussionen mit Fachpersonen aus dem jeweiligen Themenbereich. Die 
gezeigten Filme informierten und berührten das Publikum. In Kombination mit den 
anregenden Inputs der Gäste auf der Bühne entstanden spannende Denkanstösse, die – 
so hoffen wir – noch eine Weile nachwirken.

> filmefuerdieberge.ch

filmefuerdieberge.ch
BERGGESCHICHTEN  Sa, 8.2.  19.30 Uhr/Kletterhalle 6a plus

Bergfahrt – Reise zu den Riesen (DE)

RETTUNG & CHALLENGE  Sa, 15.2.  19.30 Uhr/Kletterhalle 6a plus

The White Mountain
WILDNIS IN DER SCHWEIZ  Mi, 26.2.  19.30 Uhr/ALPS

Greina (CH-DE, EN, IT, RR)

REPAIR  Mi, 5.3.  19.30 Uhr/ALPS

The Monster in Our Closet (EN/En)

RÜCKBAU & ERLEBNIS  Di, 11.3.  19.30 Uhr/ALPS

Free K2 (ITA/En)
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Bar jeweils  

30 Minuten  
vorher  

geöffnet.

Bistro mit 

Snacks ab 
19 Uhr  

geöffnet.

Bern & Winterthur
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FILME FÜR DIE ERDE 
												   POP-UP KINO 2025

Am 23. Mai 2025 wurde am Filme für die Erde Pop-up Kino der Film „Fashion 
Reimagined“ zum Thema nachhaltige Mode gezeigt. Der Film hat die Geschichte unserer 
Kleidung und die Auswirkungen ihrer Produktion auf Menschen, Tiere und Ressourcen in 
den Fokus gerückt – in der Hoffnung, eine grössere Wertschätzung für Kleidung zu 
fördern. Denn Mode trägt nach wie vor wesentlich zum Klimawandel, Mikroplastik in 
unseren Meeren, zur Abholzung von Wäldern und zu wachsenden Mülldeponien bei.

In 61 Pop-up Kinos in der Schweiz, Deutschland und Liechtenstein entstanden dadurch 
wieder zahlreiche inspirierende Anlässe. Insgesamt 1’000 Besucher:innen liessen sich vom 
Film und den Diskussionen begeistern. Unser eigenes Pop-up Kino in Winterthur im Kafi 
Rauke lockte rund 55 Gäste an: Bei Flammkuchen und Getränken folgte ein spannendes 
Gespräch mit Susanne Rudolf von Fashion Revolution Schweiz über den Ist-Zustand der 
Modeindustrie sowie einige Aublicke.

> pop-up.filmefuerdieerde.org

Pop-up Kino 2025 

3 Länder
 61 Pop-up Kinos

100+ Medienbeiträge
1‘000 Besucher:innen
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Festival 2025 

10 Festivalfilme
17 Standorte

26 Podiumsgäste
125 Helfer:innen 

1‘575 Besucher:innen
15‘410 Schüler:innen
7‘418 Filmminuten

225 Medienberichte

FILME FÜR DIE ERDE FESTIVAL

Mit unserem 15. Filme für die Erde Festival ist es uns gelungen, 1’575 Besucher:innen und 
15’410 Schüler:innen zu begeistern, zu inspirieren und zum Handeln zu bewegen. Unter 
dem Motto Verantwortung verbindet – generationenübergreifend anpacken zeigten 
wir zehn Filme. Diese thematisierten unter anderem wie Menschen aus verschiedenen 
Generationen Klimaverantwortung übernehmen – oder auch nicht. Zwei Filme feierten 
ihre Schweizer Premiere. Ausserdem hat das Filme für die Erde Festival zum zweiten Mal 
einen Anerkennungspreis verliehen. Auch 2025 ist es uns gelungen, ein berührendes 
Festival mit inspirierenden und aufrüttelnden Momenten, anregenden Gesprächen und 
wertvollen Themen auf die Beine zu stellen. Bei unseren Ticketpreisen setzten wir erneut 
auf das «pay what you can»-Prinzip. Das Angebot des Schulkinos war komplett kosten- 
und werbefrei. Für Klassen, denen eine physische Teilnahme nicht möglich war, haben 
wir ein Streaming im Klassenzimmer angeboten. Am Filme für die Erde Festival im 
September vertieften wir mit 26 Podiumsgästen die aktuellen und drängenden Themen 
unserer Filme in Gesprächen und in abschliessenden Fragerunden mit unseren 
Besucher:innen. Und um diesen längerfristige Handlungsoptionen und 
Hintergrundwissen mit auf den Weg zu geben, haben wir auf unserer Website unter dem 
Motto «Wissen & Handeln» erneut weiterführende Informationen und 
Handlungsoptionen zusammengetragen. Das kommt an – dies zeigen zahlreiche 
positive Rückmeldungen: Der Festivalbesuch ermutigt, selbst aktiv zu werden. Die 
Geschichten engagierter Menschen schenken Mut und Zuversicht, und unser Festival 
inspiriert Besucher:innen dazu, neue Wege einzuschlagen. Auch 2025 konnten wir wieder 
auf zahlreiche Partner:innen und Helfer:innen zählen. Ohne ihre Unterstützung wäre das 
Festival nicht möglich gewesen. Wir danken von Herzen!
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Der Film FUTURE COUNCIL ist 
einfach toll, weil er engagierte 
junge Personen zeigt, die mit- 
denken und schlaue Lösungen 
suchen. Das macht nicht nur 
Freude, sondern auch Mut.

Festivalbesucherin 
in Zürich

Danke für die schönen 
Abende, eure Mühen und 
überhaupt für die wertvol-
le Arbeit, die ihr mit eurer 
Kultur- und Bildungsarbeit 
leistet.

Filmregisseur Harry Putz, Gast 
in Winterthur und St. Gallen

Filme für die Erde ist ein wichti-
ges Festival, das Filmen einen 
Raum gibt, die zum Nachden- 
ken für eine bessere Welt an-
regen. Es ist sehr bereichernd, 
dass die Gespräche nach dem 
Film über ein klassisches Q&A 
hinausgehen und Expert:innen 
eingeladen werden, die dem 
Publikum zusätzliche Analysen 
und Hintergrundwissen zum 
Thema vermitteln

Filmregisseurin Monika Grassl
Gast in Basel und Zürich

FILME FÜR DIE ERDE FILMPREIS
2025 hat das Filme für die Erde Festival erneut einen Anerkennungspreis verliehen. Mit 
diesem soll eine aussergewöhnliche Leistung im Bereich der Umweltdokumentarfilme 
ausgezeichnet werden. Neben der filmischen Qualität stehen bei der Preisvergabe auch 
Aspekte der Umweltbildung im Vordergrund. Ziel ist es, einen Film zu würdigen, der den 
Zuschauer:innen komplexe Umweltthemen zugänglich macht und sie zum Handeln 
inspiriert.
Die Jury setzt sich aus Fachpersonen und engagierten Mitgliedern zusammen.

Am besten angekommen und somit gewonnen hat 2025 der Film FUTURE COUNCIL.
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2025 hat Filme für die Erde erneut zahlreiche neue Partnerschaften eingefädelt und beste-
hende bestärkt. Wir haben beispielsweise eine neue Partnerschaft im Bereich unserer Mit-
gliedschaft Plus abgeschlossen: Mit jedem neuen Mitglied unterstützen wir neu die Stif-
tung PanEco und ihre Projekte mit einem Beitrag. PanEco ist eine international tätige, 
gemeinnützige Stiftung mit Sitz in Berg am Irchel. Seit 1996 setzt sie sich für eine nachhal-
tige Entwicklung der Ökosysteme ein. In ihren Arbeitsbereichen Rehabilitierung und Aus-
wilderung von bedrohten Wildtieren, Erhalt natürlicher Lebensräume und Umweltbildung 
trägt sie dazu bei, die Natur in ihrer Vielfalt zu stärken und den verantwortungsbewussten 
Umgang der Menschen miteinander und mit den natürlichen Ressourcen zu fördern. 	
PanEco betreibt das Naturzentrum Thurauen in Flaach, die Greifvogelstation in Berg am 
Irchel und sieben Programme zum Schutz der Orang-Utans und ihres Lebensraumes auf 
Sumatra. 

Im Bereich der Wettbewerbe konnten wir dank unseren Partnerschaften im Rahmen unse-
res Festivals wieder fünf Übernachtungen im Bioschlosshotel Wartegg anbieten. Und zum 
Jahresende konnten wir jeweils einen Wettbewerb mit Produkten des Social-Start-Ups Viel-
faltwerk sowie mit Gutscheinen des Nachhaltigkeits-Kompass-Anbieter Greenpick verlo-
sen. Auch an zahlreichen Veranstaltungen waren wir dank unseren Partner:innen präsent: 
Etwa an verschiedenen Nachhaltigkeitstagen in Bern, Luzern und Winterthur, an der Mo-
bilitätswoche in Basel, an der Kulturnacht in Winterthur und an vielen weiteren. Ausser-
dem durften wir eine neue Zusammenarbeit mit den Klimasenior:innen abschliessen. 

FILMSCREENING AN DEN MFW

2025 war Filme für die Erde zum zweiten Mal mit einem Filmscreening an den Winter-
thurer Musikfestwochen präsent. Die Winterthurer Musikfestwochen sind ein 12-tägiges 
Musikfestival in der Winterthurer Altstadt, bei dem es neben täglichen Konzerten auch 
Kleinkunst, Strassenmusik und Nachwuchsbands zu entdecken gibt. Auf vier Bühnen spie-
len über 70 Bands – die meisten davon im kostenlosen Programm. Die Musikfestwochen 
gehen jeweils im August über die Bühne und locken jährlich rund 50‘000 Besucher:innen 
nach Winterthur. 

Wir hatten die Möglichkeit in diesem Rahmen in der Winterthurer Stadtbibilothek den 
Film „ESTER POLY - SIN VIA EN TUNESIA“ rund um die feministische Schweizer Band „Ester 
Poly“ zu zeigen. Rund 40 Personen besuchten unser Filmscreening im Rahmen der Winter-
thurer Musikfestwochen in der Stadtbibliothek. Die anschliessende spannende Diskussion 
mit Letizia Carigiet von Helvetiarockt und Jenn Unfug, Bandmitglied der Queerfeministi-
schen Band „Alli Vibes“ moderiert von Kulturjournalistin Leandra Reiser, zeigte eindrück-
lich auf, dass für FLINTAs auf Bühnen noch viel zu wenig Platz gemacht wird! 

Anschliessend wurde bei einem Apéro fleissig weiterdiskutiert.

PARTNERSCHAFTEN 2025

FILME FÜR DIE ERDE
AN DEN WINTERTHURER
M U S I K F E S T W O C H E N

Am MITTWOCH, 
13. AUGUST 2025
Ab 18.00

Im Anschluss gibt es 
einen Austausch mit 
interessanten Gäs-
ten und ein Apéro.

Türöffnung: 17.30
Eintritt frei | Kollekte
 
Stadtbibliothek 
Obere Kirchgasse 6
8400 Winterthur

Wir freuen uns auf dich.

Zeigen wir den Film 
ESTER POLY – SIN 
VIA EN TUNESIA
in der 
STADTBIBLIOTHEK 
Winterthur.

Sin via en Tunesia

Ester 
Poly
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TEAM 2025

Miriam Fäsi 
Geschäftsleiterin

Iris Huber
Stv. Geschäftsleiterin 
und Umweltbildung

Kathrin Reimann 
Kommunikation 

Dela Wälti  
Fundraising (seit 1.10.25)

Ivo Eugster
Multimedia

Milena Stokar
Fundraising (bis 					   
31.10.25)

Janina Müller
Praktikum 
Filmscouting

Anina Kunz 
Praktikum Eventmanagement 
& Kommunikation

VORSTAND

Chris Huggenberg 
Vorstandsmitglied/Co-
Präsidium

Sophie Rudolph
Vorstandsmitglied/Co-
Präsidium

Sandra Boschert 
Vorstandsmitglied

Silvia Gygax Vor-
standsmitglied/Co-Prä-
sidium (bis März 2025)

Sarah Vowles
Vorstandsmitglied

Evelyne Güntlisberger
Vorstandsmitglied

Jana Parkin 
Vorstandsmitglied

Seraina Vital
Vorstandsmitglied (bis 
März 2025)
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DANKE.


